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INHALT
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 Stoffliche Belastung Ahr, Sondermessprogramm

 Sondierung: Ist momentan noch 
Makrozoobenthos (aquatische Wirbellose) in der 
Ahr nachweisbar? 

 Sondierende Abschätzung der momentanen
Gewässergüte / des vorübergehend 
bestehenden ökologischen Gewässerzustandes 
im Sept. 2021

 Einschätzung des Wiederbesiedlungspotenzials 
- Ausblick



STOFFLICHE BELASTUNG AHR
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Sondermessprogramm Chemie

 beprobt: 4 mal 2.8.-14.9.21

Messstelle/

Datum/ 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09. 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09. 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09. 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09. 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09. 02./03.08. 16./17.08. 30./31.08. 13./14.09.

Abfluss in m
3
/s Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8 Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8 Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8 Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8 Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8 Ø 3,3 Ø 1,8  Ø 12,4 Ø 2,8

1 Sinzig ? ? ?

2 Sinzig unterhalb KA 

Untere Ahr
? ? ?

3 Bad Bodendorf Brücke ? ? ?

4 Bad Neuenahr

5 Zw. Walporzheim und 

Dernau
? ? ?

6 Unterhalb von KA 

Mayschoss
? ?

7a gegenüber KA 

Altenahr/Mittelahr
Keine Probe Keine Probe Keine Probe Keine Probe Keine Probe ? Keine Probe

7b Altenahr am 

Pegelhaus
? ?

8 Ahrbrück ? ?

9 Unterhalb Kläranlage 

Adenauer Bach
? ? ?

10 Insul ? ?

11 Brücke unterhalb 

Fuchshofen
? ? ?

12 Brücke in Antweiler ? ?

13 Zwischen Müsch und 

Dorsel
? ?

Lfd 

Nr.  

Beurteilung der chemischen Belastung der Ahr

Abwasser Nährstoffe Mineralölrückstände Pestizide  Schwermetalle Sonstige Schadstoffe



Ahr: Bewertung ökolog. Zustand (2021)

GEWÄSSERÖKOLOGIE „VORHER“
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Wasserkörper-Gesamtbewertung: nach „one out - all out“-Prinzip: 
mäßiger, ökolog. Zustand  

Wasserkörper Wirbellose (MZB) Fische
Wasserpflanzen/      

Algen-Biozönose

Gesamt-

Bewertung

Obere Ahr 2 3 3 3

Mittlere Ahr 2 2 3 3

Untere Ahr 2 2 3 3



BEPROBUNG: 8.9.+9.9.+16.9.21
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14 Probestellen Ahr, 2 Nebenbach-Mündungen: 
Untersuchung der Wirbellosen-Besiedlung (MZB) 

! beachten: Sondierende gewässerbiologische Aufnahme unter „Herbstaspekt“. 

Methodenkonforme, offizielle Zustands-Bewertung nur in Frühjahrs- und 

Frühsommer-Monaten möglich u. zulässig



UNTERLAUF AHR: SINZIG (Mdg.)

- BAD NEUENAHR-AHRWEILER 
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3 Probestellen Unterlauf insgesamt

- Beispiel: Ahr unt. KA Sinzig:
Übermäßige Verschmutzung, 
Güteklasse IV, nur 3 Wirbellosen-
Arten/höhere Taxa=Verödung 
Abwasserpilz flächig 

- Bspl: Ahr ob. Sinzig
Kritische, teils starke Verschmutzung, 
2 Wirbellosen-Arten/Taxa=Verödung, 
kein Abwasserpilz, übermäßiger 
Algenaufwuchs

Momentane Einschätzung vorübergehender

ökologischer Gewässerzustand: schlecht



MITTELLAUF AHR: BAD 

NEUENAHR - DÜMPELFELD
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6 Probestellen Mittellauf insgesamt

- Beispiel: Ahr ob. Walporzheim: 
kritische bis starke Verschmutzung, 
Güteklasse II-III/III, nur 3
Wirbellosen-Arten/höhere Taxa=
Verödung

- Bspl: Ahr in Altenahr, ehem. 
Pegelhaus: Kritische 
Verschmutzung, Güteklasse II-III, 4
Wirbellosen-Arten/Taxa=Verödung

Momentane Einschätzung vorübergehender

ökologischer Gewässerzustand: schlecht



MITTELLAUF AHR: BAD 

NEUENAHR - DÜMPELFELD
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6 Probestellen Mittellauf insgesamt

- Beispiel: Ahr in Ahrbrück: kritische 
Verschmutzung, Güteklasse II-III, nur 
6 Wirbellosen-Arten/höhere Taxa=
Verödung „mit leichtem Plus“

- Störfaktor: Lokal und abschnitts-
weise intensive Geschiebe- und 
Sedimentbewegungen in Ahr und 
Aue 

Momentane Einschätzung vorübergehender

ökologischer Gewässerzustand: schlecht



OBERER ABSCHNITT AHR: 

INSUL – DORSEL (Nähe NRW)
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5 Probestellen in Oberer Ahr insgesamt

- Beispiel: Ahr ob. Insul: mäßige 
organ. Belastung, Güteklasse II,15 
Wirbellosen-Arten/höhere Taxa, 
deutlich bessere Individuen-
Häufigkeit, beginnende Regeneration

- Bspl.: Ahr ob. Fuchshofen:    
mäßige organ. Belastung, GK II, 18 
Wirbellosen-Arten/Taxa, Defizite 
durch HW zwar vorhanden, günstiges 
Besiedlungspotenzial erkennbar  

Momentane Einschätzung vorübergehender

ökologischer Gewässerzustand: mäßig bis 

unbefriedigend



OBERER ABSCHNITT AHR: 

INSUL – DORSEL (Nähe NRW)
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5 Probestellen in Oberer Ahr insgesamt

- Beispiel: Ahr zwischen Müsch und 
Dorsel: mäßige organ. Belastung, 
Güteklasse II, 20 Wirbellosen-
Arten/höhere Taxa, beginnende 
Regeneration, günstiges 
Wiederbesiedlungspotenzial

- Ahr-Nebenbäche: Trierbach, 
Kesselinger Bach: leichte Defizite 
nach HW in Individ.-Dichte und 
Artenvielfalt aber insgesamt gutes 
Wiederbesiedlungspotenzial klar 
vorhanden!  

Momentane Einschätzung vorübergehender

ökologischer Gewässerzustand: mäßig

u.a. im 

Kesselinger

Bach: 

Larven der 

Steinfliege 

Perla 

marginata

häufig (!)



GESAMTSCHAU AHR 

MAKROZOOBENTHOS SEPT `21
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14  Probestellen in Ahr insgesamt, 2 Nebenbäche sondiert



WIEDERBESIEDLUNG AHR 

MAKROZOOBENTHOS ?
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Untere + Mittlere Ahr Ahr

Hohe aktuelle Schädigung. Mittelfristige (bis 5 Jahre) 
Wiederbesiedlung mit gewässertypischen Arten möglich. 
Alle bisherigen (spezialisierten) Flußarten? – Teil dieser 
Biozönose möglicherweise nur langfristig rückkehrend. 
Verluste einzelner Arten nicht auszuschließen. 

Woher?: kleine Refugien in Ahr selbst durchaus möglich, 
Verdriftung von oberhalb, aus Nebenbächen, Zuflug
(Insekten) aus Nachbargewässern. 

Obere Ahr mäßige bis deutliche aktuelle Schädigung. 
Wiederbesiedlung und guter ökolog. Zustand in wenigen 
Jahren (2-3) denkbar. Gutes Artenpotenzial in großen 
Nebenbächen und in Ahr selbst vorhanden. 



AUSBLICK  AHR 

GEWÄSSERZUSTANDS-

BEWERTUNG 
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- Evolution Gewässerbiozönosen: Lebewesen im Fluß
„können Hochwasser“! 

- Momentane Defizite sind für Großteil der Arten 
vorübergehender Natur. Wiederbesiedlungsprozess mit 
aquatischen Organismen wird dynamisch erfolgen. 

- Es bleiben Fragen z.B.: Vollständigkeit Artenbestand? 
Wann ist ökologischer Ausgangszustand wieder erreicht?

- LfU wird in 2022 die Entwicklung des MZB überprüfen. 1. 
kursorisch und 2. methodenkonform (Perlodes-Verfahren)

- In 2023 und 2024 Gewässermonitoring gemäß Ober-
flächengewässerverordnung (OGewV): MZB, Fische, 
Wasserpflanzen/Algen-Biozönose



AHR MAKROZOOBENTHOS 

SEPT ´21 
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